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Versorgungsleistungen aus einer früheren inländischen
Betriebsstätte an eine im EU-Ausland wohnende Person
FÜR EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGE

Das Finanzgericht Baden-Württemberg entschied, dass der in der Slowakei wohnende Bezieher
von Versorgungsleistungen aus einer inländischen Versorgungseinrichtung für eine konkret
bezeichnete Berufsgruppe (im Streitfall einer Leistung des Vertreterversorgungswerks) im Inland
beschränkt einkommensteuerpflichtig ist (Az. 12 K 549/23).

Die an den Kläger gezahlten Versorgungsleistungen seien nachträgliche Einkünfte aus
Gewerbebetrieb. Diese seien nach Berücksichtigung der Entstehungsgeschichte der Vorschriften
zu den inländischen Einkünften und der Gesetzessystematik durch die ursprünglich betriebene
inländische Betriebsstätte veranlasst. Nach Auffassung der Richter steht einer Besteuerung der
Gewinneinkünfte das Doppelbesteuerungs-abkommen Slowakei nicht entgegen.

Hierzu ist jedoch die Revision beim Bundesfinanzhof (Az. I R 2/25) anhängig.

Dieser Beitrag gibt den Stand zum Zeitpunkt der Ausgabe (Juni 2025) wieder und ersetzt keine individuelle Beratung.
Sprechen Sie uns an: +49 8122 228850 · renate.orthuber@stb-orthuber.de
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